
Was macht der Infobus der VBSG mitten auf dem Zentrumsplatz in Wittenbach? Kommenden 
Samstag informiert Sie die VBSG über das neue Angebot. Sie erfahren alles über: den neuen  
«st.gallerbus» der neusten Generation, den neuen Fahrplan, das erweitere Liniennetz in die  
Stadt und darüber hinaus und was Sie hier in der Zone 211 erwarten dürfen. Denn, ab dem  
9. Dezember fahren die neuen Busse der Linie 4 zu und ab Bahnhof Wittenbach in die Welt hinaus.
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Feuerwehrübungen im alten 
Migrosgebäude
Im Rahmen des Entwicklungsprojekts Zentrum steht der 
nächste augenfällige Schritt an. Ab dem 5. November 2018 
wird mit dem Abbruch der Migros begonnen. Die Feuer-
wehr Wittenbach-Häggenschwil kann das Gebäude vor 
Beginn der Abbrucharbeiten zu Übungszwecke für ver-
schiedene Lösch- oder Bergungsmassnahmen nutzen. Die 
Übungen finden am Freitag, 26.10., Montag, 29.10. und 
Mittwoch, 31.10.2018 jeweils zwischen ca. 18.30–21.30 
Uhr statt. Diese Übungen könnten geringe Lärmemissionen 
verursachen, die Bevölkerung wird daher um Verständnis 
gebeten. Bei allfälligen Verkehrseinschränkungen durch die 
Feuerwehrübungen steht der Verkehrsdienst bereit. Beim 
Abbruch des Gebäudes wird der Verkehr nicht eingeschränkt.  

Bauverwaltung

Abbruch Telefonkabine 
 Kronbühl
Die Swisscom hat den Abbruch der Telefonkabine in 
 Kronbühl vorgenommen. Im Vorfeld hatte die Bevölkerung 
die Möglichkeit, sich bei der Bauverwaltung mit konkreten 
Vorschlägen für eine Umnutzung der Kabine zu melden. Es 
gingen dabei lose Ideen ein, wie beispielsweise eine Bücher-
ausleihe, ein Kaffeeautomat oder ein Zeitungsautomat. Da 
jedoch niemand eine Umnutzung in eigener Initiative umset-
zen wollte, bekundete die Gemeinde bei der Swisscom kein 
Interesse für eine Umnutzung und somit Erhalt der Telefon-
kabine.

Ratskanzlei

Spiel- und Spassnachmittag: 
Von Jugendlichen für Kinder 
und Jugendliche
Am Samstag, 13. Oktober 2018, fand mit der Offenen 
Jugendarbeit auf dem Aussenareal des OZ Grünau ein 
Nachmittag ganz im Zeichen des Spiels statt. Von speziellen 

Fahrrädern, Skateboards, Pedalos über Wikinger Schach zu 
Fussball, Basketball, Federball bis Lasertag konnten die ca. 
40 Jugendlichen und Kinder ausprobieren, was sie gerade 
Lust hatten. Ganz im Sinne des freien Spiels konnte man 
mitmachen ohne Anmeldung und Vorgaben. An der Cock-
tailbar, in einem alten Wohnwagen, konnten sich die Spiel-
freudigen mit alkoholfreien Cocktails erfrischen. Aus der 
Musikanlage wurden dabei die aktuellen Pophits gespielt. 
Von 13.00 Uhr bis 18.30 Uhr begleiteten und animierten 
drei Jugendliche, die das Projekt ins Leben gerufen haben, 
die Kinder und Jugendlichen beim Spielen und hatten sicht-
lich Spass dabei. Die Jugendarbeit konnte dank Material- 
Sponsoring von der Ludothek und Rosita (The Rolling Vin-
tage Hotel) den Anlass gratis durchführen. Wir freuen uns 
auf den nächsten Spiel- und Spassnachmittag im Frühling.

Offene Jugendarbeit

Urnenabstimmung 
Sonntag, 25. November 2018
Eidgenössische Volksabstimmung
über folgende Vorlagen:
 – Volksinitiative vom 23. März 2016 «Für die Würde der 

landwirtschaftlichen Nutztiere (Hornkuh-Initiative)»
 – Volksinitiative vom 12. August 2016 «Schweizer Recht 

statt fremde Richter (Selbstbestimmungsinitiative)»
 – Änderung vom 16. März 2018 des Bundesgesetzes über 

den Allgemeinen Teil des Sozialversicherungsrechts 
(ATSG) (Gesetzliche Grundlage für die Überwachung 
von Versicherten).
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Kantonale Volksabstimmung
über folgende Vorlage:
 – Kantonsratsbeschluss über die Erweiterung und Erneue-

rung des Regionalgefängnisses und der Staatsanwalt-
schaft Altstätten

 – V. Nachtrag zum Einführungsgesetz zur Bundesgesetz-
gebung über die Berufsbildung

Kommunale Wahlen
 – Ersatzwahl des Gemeindepräsidenten oder der Gemeinde-

präsidentin – 2. Wahlgang

Persönliche Stimmabgabe an der Urne
Sonntag, 25. November 2018, 10.00 –11.00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus

Vorzeitige Stimmabgabe
Am Donnerstag und Freitag vor dem Abstimmungssonntag 
kann bei der Ratskanzlei, Büro Nr. 203, 2. Obergeschoss, 
Gemeindehaus, während der Bürozeit, vorzeitig gestimmt 
werden.

Fehlende Stimmausweise und Stimmzettel können bis 
Freitag, 23. November 2018, 17.00 Uhr, beim Einwohneramt 
bezogen werden.

Briefliche Stimmabgabe – und was Sie dabei unbe-
dingt beachten müssen, damit Ihre Stimme zählt ...
1. Ausgefüllte Stimmzettel in das beiliegende Stimmcou-

vert oder in ein privates Couvert legen. Ohne Couvert 
ist die Stimmabgabe ungültig.

2. Erklärung für die briefliche Stimmabgabe auf dem 
Stimmausweis unterschreiben.

3. Couvert mit den Stimmzetteln und den unterzeichne-
ten Stimmausweis in das Fenstercouvert legen, in 
dem Sie das Abstimmungsmaterial erhalten haben.

4. Letztmögliche Termine für die briefliche Stimmabgabe:
– Per Post: Freitag vor dem Abstimmungssonntag 

bis zur letzten Leerung des Post-Briefkastens
– Einwurf in den Briefkasten beim Gemeindehaus: 

am Abstimmungssonntag bis zur Urnenschliessung 
(11.00 Uhr)

– Abgabe an der Urne: am Abstimmungssonntag bis 
zur Urnenschliessung

Ratskanzlei Wittenbach

Dr. Rottmann-Fonds
Aus dem Nachlass von Dr. Hansjörg Rottmann wurde im 
Sinne des Vermächtnisgebers der Dr. Rottmann-Fonds 
geäufnet. Die Zweckbestimmung des Fonds ist in einem 
Reglement geregelt. 

Zweckbestimmung
Die Mittel aus dem Dr. Rottmann-Fonds sind bestimmt für 
sozial-kulturelle Zwecke zur Unterstützung musikalischer 
oder anderer kultureller Tätigkeiten von Einwohnern der 
Gemeinde Wittenbach. Unterstützt werden kann damit die 
musikalische, historische oder eine andere Tätigkeit. Die 
Mittel sind vorwiegend an Gesuchsteller oder Empfänger 
auszurichten, die zur Verfolgung des obgenannten Zweckes 
keine oder nur beschränkte Möglichkeiten haben. Aus-
nahmsweise können Mittel auch an juristische Personen 
(insbesondere Vereine mit entsprechender Zweckbestim-
mung) ausgerichtet werden.

Mitteleinsatz
Die Mittel sollen gezielt zum Einsatz kommen und für kon-
krete, zeitlich begrenzte Projekte zugesprochen werden.

Fondskommission
Die Fondskommission behandelt Beitragsgesuche bis zu  
Fr. 500.– pro Gesuchsteller/Jahr in eigener Kompetenz; 
Beitragsgesuche über Fr. 500.– werden auf Antrag der 
Fondskommission durch den Gemeinderat entschieden.

Beitragsgesuche
Die Fondskommission prüft grundsätzlich zweimal im Jahr 
die eingegangenen Gesuche. Die nächste Einreichefrist ist 
der 30. November 2018. Die Anträge sind schriftlich an 
folgende Adresse zu richten: Dr. Rottmann-Fonds, c/o 
Ratskanzlei, Postfach, 9301 Wittenbach. Die Beitragsge-
suche sind vor dem Projektstart oder Semesterbeginn ein-
zureichen. Gesuche, die erst nachträglich eingehen, können 
nicht berücksichtigt werden.

Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich bitte an die Ratskanzlei, 
Frau Eberhard, Tel. 071 292 22 28 / ratskanzlei@wittenbach.ch.

Kommission Dr. Rottmann-Fonds
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Bestattungsamt
 � Räumung von Grabfeldern und Urnennischen auf den Friedhöfen Vogelherd und Ulrichsberg in der 
Gemeinde Wittenbach:

Gemäss Ablauf der Grabesruhe nach Art. 23 des Reglements über die Friedhöfe und das Bestattungswesen und nach Art. 12 
des Gesetzes über die Friedhöfe und die Bestattungen wird das Bauamt Wittenbach ab März 2019 die folgenden Gräber räumen:

Friedhof Vogelherd:
Urnenwand II  Urnennischen Nr. 35a (beigesetzt 2002) Lippuner Andreas
  Nr. 35b (beigesetzt 2008) Lippuner-Märk Hildegard
Urnenwand IV b Urnennischen Nr. 67 (beigesetzt 2008) Schläpfer-Büsch Johanna
  Nr. 68 (beigesetzt 2008) Rechsteiner Oskar
  Nr. 70 (beigesetzt 2008)  Brüschweiler Kurt
  Nr. 71 (beigesetzt 2008) Eggenberger-Wohlwend Bertha 
  Nr. 72 (beigesetzt 2008) Roduner-Koller Rosetta
  Nr. 77 (beigesetzt 2008) Künzler Alex
  Nr. 78 (beigesetzt 2008) Wolff-Schiedmann Johanna
  Nr. 79 (beigesetzt 2008) Ackermann Peter
  Nr. 80 (beigesetzt 2008) Graf Karl
  Nr. 86a (beigesetzt 1999) Lutz-Müller Walter
  Nr. 86b (beigesetzt 2008) Lutz-Müller Erna 
Einzelgräber 1. Reihe / Feld IV Nr. 68 (bestattet 1998) Buchegger Hermann
  Nr. 69 (bestattet 1998) Imhof Arthur
  Nr. 70a (bestattet 1998) Walser-Reifler Hans
  Nr. 70b (beigesetzt 2002) Walser-Reifler Elisabeth
  Nr. 71 (bestattet 1998) Alder-Altherr Heidi
Einzelgräber 2. Reihe / Feld IV Nr. 72 (bestattet 1998) Hofstetter-Sidler Hedwig
  Nr. 73 (bestattet 1998) Windmüller-Schrutt Helmut
  Nr. 74 (bestattet 1998) Roduner-Stucki Adolf
  Nr. 75 (bestattet 1998) Herzig Gertrud
  Nr. 76 (bestattet 1998) Wittmann-Bächtold Elisabeth
Friedhof Ulrichsberg:
Urnenwand III Urnenplatten Nr. 55a  (beigesetzt 2005) Wettach-Helfenberger Theresia
  Nr. 55b (beigesetzt 2008 Wettach Cornel
Urnenwand IV Urnenplatten Nr. 65 (beigesetzt 2008) Huber-Zimmermann Anni 
  Nr. 66 (beigesetzt 2008) Lehmann Agnes
  Nr. 67 (beigesetzt 2008) Hilti-Edelmann Bertha
  Nr. 68 (beigesetzt 2008) Ohneberg Roman
  Nr. 69 (beigesetzt 2008) Obrist-Aebi Marianne
  Nr. 70 (beigesetzt 2008) Würth Alois
  Nr. 71 (beigesetzt 2008) Roderer Albert
  Nr. 72 (beigesetzt 2008) Rüdisüli Werner
 Urnengräber 4. Reihe / Feld III Nr. 57a  (beigesetzt 2003) Hug Oskar Gottlieb
  Nr. 57b (beigesetzt 2007) Hug-Klaus Martha
  Nr. 58 (beigesetzt 2003) Härtsch Maria
  Nr. 59 (beigesetzt 2003) Manetsch Vinzens
  Nr. 60 (beigesetzt 2003) Huber Josef Anton
Urnengräber 1. Reihe / Feld IV Nr. 61 (beigesetzt 2003) Baiker-Marquart Maria Rineldis
  Nr. 62 (beigesetzt 2003) Eberle Karl Hermann
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Vereinsmitteilungen
BC Wittenbach 
Lust auf Badminton? Plauschturnier am Sa, 17.11. in der Steig-
halle Wittenbach. Für alle nicht lizenzierten Spieler/innen ab 16 
bis 99 Jahren; alle Mannschaften haben gleich viele Spiele, 
kein K.o.-System; Anmeldung als Mannschaft (best. aus mind. 
2 Spieler/innen, auch gemischt möglich); Startgeld: Fr. 20.– 
p.P.; ab ca. 19 Uhr, Fondueplausch, Fr.17.50 p.P. (auf Vorbe-
stellung bei Anmeldung); Anmeldeschluss Fr, 2.11. (Teilneh-
merzahl beschränkt) Interesse geweckt? Weitere Infos und 
Anmeldung unter: www.bcwittenbach.ch > Veranstaltungen 

Blauring Wittenbach
Ab der zweiten Woche nach den Herbstferien bieten wir 
auch unseren jüngeren Mädchen etwas an. Es gibt neu auch 
Gruppenstunden für Mädchen im 2. Kindergarten und der  
1. Klasse. Jeweils am Dienstag (ab 30. Oktober) von 17.30–
18.30 Uhr im Ulrichsheim. Unsere anderen zwei Gruppen für 
die älteren Mädchen bleiben natürlich weiterhin bestehen. 
Weitere Infos unter: www.blauring-wittenbach.jimdo.com/

Etwas* Raum für Ideen
Wir freuen uns, Sie jeweils am Donnerstag im Kirchenzent-
rum Vogelherd zum Handarbeiten und geselligen Beisam-

mensein mit Kaffee und Kuchen begrüssen zu dürfen. Wir 
haben von 13.45 –16.45 Uhr geöffnet. www.etwas-rfi.ch 
Kontakt: Doris Nick, Tel. 071 298 01 89 

Fami – Familie mitenand
Räbechtliumzug; Am Sa, 03. Nov. um 17.30 Uhr treffen wir 
uns beim Werkhof. In einer kleinen Runde im Dorf bringen 
wir Licht ins Dunkle mit unseren Räben und Laternen. Den 
Abschluss feiern wir nach dem Rückweg im Werkhof, mit 
Geschichte, Liedern, Getränken, Suppe und Wienerli. Wer 
Lust hat, gemeinsam zu schnitzen, kommt bereits um 16 Uhr 
zum Werkhof. Genauere Infos erhalten Sie auf unserer Home-
page. Räben müssen bis am 28. Oktober bestellt werden bei 
C. Rohner 071 222 55 82. 

Help Wittenbach
3. November, Knack-Knack-Klopf-Klopf, 9.30 – 11.30 Uhr

IG Schloss Dottenwil
www.dottenwil.ch / info@dottenwil.ch / 071 298 26 62 
Restaurant: Sa, 14–23 Uhr / So, 10–18 Uhr; Galerie+ 
Museum: Sa, 14–20 Uhr / So, 10–18 Uhr; Ausstellungen: 
permanent im Museum + Remise; Sonderausstellungen im 
Nebengebäude: «Wittenbach entdecken» & «Rückblick auf  
20 Jahre IG Schloss Dottenwil & 475 Jahre Schloss Dotten-

Einzelgräber  1. Reihe / Feld VI Nr. 299a  (bestattet 1998) Hug-Haldner Josef
  Nr. 299b  (beigesetzt 1999) Hug-Haldner Luise
  Nr. 300   (bestattet 1998) Frefel-Gsell Regina
Einzelgräber 2. Reihe / Feld VI Nr. 301    (bestattet 1998) Covolo Lucia    
  Nr. 302    (bestattet 1998) Semeraro Oronzo
  Nr. 303 (bestattet 1998) Muheim Franz
  Nr. 304 (bestattet 1998) Brander Alois
  Nr. 305 (bestattet 1998) Keller Ida
  Nr. 306 (bestattet 1998) Markl Stephan
  Nr. 307 (bestattet 1998) Auer Jakob
  Nr. 308 (bestattet 1998) Künzle Oskar
  Nr. 309 (bestattet 1998) Keller Guido
  Nr. 310 (bestattet 1998) Cagnati Mario 

Die Angehörigen dieser Verstorbenen werden höflich gebeten, den allenfalls noch vorhandenen Grabschmuck bis Ende Februar 
2019 zu räumen. Falls Materialien (Grabsteine, Pflanzen usw.) bis zu diesem Zeitpunkt nicht entfernt sind, übernimmt diese 
 Aufgabe das Bauamt. Nach Ablauf dieser Frist wird über die Grabmäler und Pflanzen entschädigungslos und ohne weitere 
Benachrichtigung verfügt. Nachträgliche Eigentumsansprüche können nicht anerkannt werden. Bei allfälligen Fragen wenden Sie 
sich bitte an das Bestattungsamt Wittenbach, Sidi Eberhard, Tel. 071 292 21 25.

9300 Wittenbach, im Februar 2018, Bestattungsamt Wittenbach
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wil»; Kellergalerie: Samstag, 27.10.18, 17 Uhr: Vernissage 
Sonja Hugentobler «Behausung» – Bilder und Installation, 
Begrüssung: Agathe Nisple, Essen ab 18 Uhr; Schloss: So, 
28.10.18, 11 – 17 Uhr, Marroni-Sonntag, üs gfallt’s serviert
herbstliche Verführungen, Ugo Mascetti brät Maroni. Aus-
künfte 079 275 87 04 (B. Kränzlin), wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Männerchor Kronbühl-Wittenbach
5. November 2018, Auftritt im Wohnheim Sonnenhalde, 
St. Gallen

Modelleisenbahnclub Wittenbach-Kronbühl
Heute Donnerstag, 25. Oktober 2018, ab 19.30 Uhr, Bau-
abend an den Anlagen HO, HOm, N, Nm.und der Digitalen 
Steuerung.

Samariterverein Wittenbach
26. Oktober, 18.00 Uhr: Höck, Besichtigung der Rega- 
Basis-St. Gallen

Schützengesellschaft Wittenbach 
Samstag, 27. Oktober 2018, Wängemer Chürbis-Schüsse, 
Wängi, Abfahrt: individuell

VBC Wittenbach
Nächstes Heimspiel: 10.11.2018 16.00 Uhr gegen VBC 
Galina 2

Evangelisch
www.tablat.ch / www.tt-w.ch / www.youngpower.ch 
www.familienkirche-wittenbach.ch

 

MitarbeiterInnen für Musical-Camp (Tageslager) 
gesucht 

Wir suchen für das Leitungsteam des 
Musical-Camp 2019 (1. Frühlingsferi-
enwoche) Verstärkung im Bereich 
Theater.  Kannst du dir vorstellen im 
Tageslager mit SchülerInnen Szenen 
einzuüben und sie auf die Aufführung 
vorzubereiten? Kannst du hinter den 

christlichen Grundlagen stehen und im Team zusammenar-
beiten? Dann melde dich doch unverbindlich bei tschiggo.
frischknecht@tablat.ch / 071 220 35 79. Wir bieten für diese 
Aufgabe eine Einführung und Begleitung durch die Vor-
gängerin an. 

Begrüssungsgottesdienst mit  
Pfrn. Bettina Mittelbach
Sonntag, 4. November 2018, 17.00 Uhr
Wir freuen uns auf einen abwechslungsreichen Gottes-
dienst mit musikalischen Leckerbissen in gewohnter Viel-
falt. Der Coro Veloce und das Ensemble Calmando unter 
der Leitung von Lukas Bolt singen vom Schweizer Jodellied 
von Peter Roth über Pop Balladen bis zum Luther-Choral.
Wir freuen uns auf Sie! 

Klarinetten-Konzert in der Kirche Vogelherd
Sonntag, 11. November 2018, 17.00 Uhr
mit Werken von C. Stamitz, M. Reger, G.A. Derungs, G. 
Tartini, G. Waterhouse und B. Kovács
Markus Egger, Klarinette, Orchesterverein Rorschach, 
 Markus Lang, Leitung; Eintritt frei, Kollekte

Dringend Verstärkung gesucht: 
Auch nächstes Jahr wollen wir in unserer 
Kirchgemeinde Himmelsziit Familiengot-
tesdienste anbieten. Dafür suchen wir 
dringend Verstärkung für unser Vorberei-
tungsteam. Hast du Freude im Team 4 

Familienfeiern pro Jahr zu gestalten? Dann schau doch 
unverbindlich bei einem Vorbe reitungshöck vorbei und lerne 
uns und unsere Arbeitsweise kennen. Der nächste Termin 

Blättern Sie online !
www.gemeindepuls.ch
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Ökumene in der Gemeinde 
Wittenbach-Kronbühl

 

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Ökumenischi Chinderchile 

Chile för & mit Chind
Sunntig, 4. November – 10.00 Uhr, Vogelherd

Es freut sich s’Chinderchile-Team:
Kathrin Kelemen, Bernadette Hug, Julia Früh, Tschiggo 
Frischknecht, Christian Leutenegger

 

 

obvita – damit Ihre 
Spende in der  
Ostschweiz bleibt.
Schaffen Sie mehr Lebens- 
qualität für blinde und  
sehbehinderte Menschen.

Spendenkonto PC 90-756-7

obvita  
Ostschweizerischer Blindenfürsorgeverein (OBV)
9008 St.Gallen | www.obvita.ch

Wittenbach-Bernhardzell, «Glaube im Dialog»
Pfarramt: B. Mittelbach 071 298 40 10
Mesmerin: R. Ryser 071 298 40 14
Diakonat: U. Bächtold 071 298 40 13
Religionsunterricht: S. Zublasing 071 298 51 79
Kinder/Jugend: T. Frischknecht 071 298 40 42

ist am Donnerstag, 8. November. Melde dich bei Tschiggo 
Frischknecht 071 298 40 42. Ich freue mich auf Deinen Anruf!

Donnerstag, 25. Oktober

12.00 Uhr Mittagstisch 
13.45 Uhr Nähcafé «etwas»
19.00 Uhr Coro Calmando, Heiligkreuz

Freitag, 26. Oktober

07.00 Uhr Morgengebet im KIZ
18.00 Uhr Fritigobig @Kirchenzentrum 

 Vogelherd

Samstag, 27. Oktober

14.00 Uhr Jungschar im KIZ

Sonntag, 28. Oktober

     10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. B. Mittel-
bach, Fahrdienst: Herr B. Bölli,  
Tel. 079 462 18 68 

Montag, 29. Oktober

14.00 Uhr Kafi-Treffpunkt auf dem Vogelherd
19.45 Uhr Gospelchorprobe im KIZ

Dienstag, 30. Oktober

14.00 Uhr Lismi-Treff im KIZ

Mittwoch. 31. Oktober 

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.–  
mit  Berechtigung

19.30 Uhr Coro Veloce, Heiligkreuz

Freitag, 2. November

     19.00 Uhr «aufwind» Abendgottesdienst  
für Jugendliche und Erwachsene 
im KIZ
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Katholisch
www.wittenbach.altkon.ch  
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Anteil der Katholiken 
an der Wohnbevölkerung

Allgemeine Säkularisierung der Gesellschaft, Zunahme der 
Konfessionslosen, Kirchenaustritte ... Die gesamtgesell-
schaftlichen Entwicklungen betreffen alle Landeskirchen. 
Trotzdem ist es erstaunlich, dass der Anteil der Evangeli-
schen an der Wohnbevölkerung markant stärker abnimmt als 
der Anteil der Katholiken. Dieser Prozentsatz bleibt sogar 
fast stabil (im Kanton St. Gallen zurzeit gut 45 %).
Die Gründe dafür liegen aber nicht darin, wie man vielleicht 
den Schluss ziehen könnte, dass in katholischen Pfarreien 
bessere Arbeit geleistet würde wie in evangelischen Kirchge-
meinden. Die Ursache ist eine ganz andere, nämlich:

Die Migration
Viele der Einwanderer in die Schweiz kommen aus katholi-
schen Ländern. So wird der Exodus von schweizerischen 
Katholik/innen nahezu kompensiert durch die katholische 
Zuwanderung. Rund ein Drittel unserer Pfarrei sind daher 
Menschen mit Migrationshintergrund. Oft tauchen diese 
Kirchen mitglieder bei uns nicht auf, sie zahlen aber Kirchen-
steuern und tragen auf diese Weise unsere kirchliche Arbeit 
mit.

Begegnungen mit katholischen Migrationskirchen
In Wittenbach haben wir den Versuch gestartet, fremdspra-
chige Katholik/innen bewusst zu uns einzuladen. So feierten 
wir einen Taizé-Gottesdienst mit kroatischen Liedern: Dank 
tatkräftiger Unterstützung von kroatischer Seite schafften 
auch wir Schweizer die sprachlichen Herausforderungen mit 
Bravour.

Bereits zweimal war die Missione Cattolica Italiana zu Gast. 
Ob’s an den schönen, zweisprachigen Gottesdiensten lag 
oder am Campari und den Pizzen im Anschluss, bleibe dahin-
gestellt; jedenfalls war die Bereicherung auf beiden Seiten 
jedes Mal gross.
Und nun wagen wir uns sogar an einen dreisprachigen 
Gottes dienst: Wenn am Sonntag, 28. Oktober, die Filipinos 
zu Gast sind, feiern wir auf Deutsch, Englisch und Tagalog. 
Aber für uns Wittenbacher/innen ist das, so zeigt die Erfah-
rung, überhaupt kein Problem. Beachten Sie zu diesem Got-
tesdienst den untenstehenden Hinweis. Herzlich willkommen!

Philippinisch-schweizerischer 
Gottesdienst
Holy Mass Filipino-Swiss
28th October, 9.30 Uhr
Katholische Kirche St. Konrad, 
Weidstrasse 7, Wittenbach

Filipino snack after / Danach philippinischer Imbiss

Allerheiligen
Wir laden Sie herzlich zur Totengedenkfeier ein am Donners-
tag, 1. November, um 14.00 Uhr in der Kirche St. Ulrich. Für 
alle Menschen, die im vergangenen Jahr in unserer Pfarrei 
verstorben sind, werden wir im Gottesdienst eine Kerze 
anzünden.

Brunchgottesdienst:
Die Liebe geht durch den Magen

Das wusste schon die heilige 
Elisabeth von Thüringen, 
deren Festtag wir am 10. und 
11. November feiern. Sie 
brachte von ihrem Schloss, 
der Wartburg, unter anderem 
immer wieder Lebensmittel zu 
den Armen in der Stadt.
Dieser Gottesdienst wird von 

der Frauengemeinschaft gestaltet. Wunderbar passt die 
Idee, den Gottesdienst am Sonntag mit einem Brunch zu ver-
binden.

Die Liebe geht durch den Magen
Vielleicht liegt ja schon Kaffee- und Zopfduft in der Luft, 
wenn Sie am 11. November in den Konrad kommen. Melden 
Sie sich doch gleich zum Brunch an, damit die Frauengemein-
schaft gut planen kann:  Bis spätestens am Donnerstag, 8. 
November, 10 Uhr, per Mail beim Pfarreisekretariat: pfarr-
amt.wittenbach@altkon.ch, Unkostenbeitrag: Fr. 10.–/Person; 
Familien Fr. 20.– (wird vor Ort eingezogen).
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Donnerstag, 25. Oktober 

     09.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Konrad, ge-
staltet von der Frauengemeinschaft

17.00 Uhr Rosenkranz, St. Ulrich
19.00 Uhr Plattform Pfarrei «Zero»: 

 Gesprächsabend mit Apéro riche, 
St. Konrad

20.00 Uhr Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Freitag, 26. Oktober

     16.30 Uhr Eucharistiefeier, Kappelhof

Samstag, 27. / Sonntag, 28. Oktober
(30. Sonntag im Jahreskreis)

Opfer: Jungwacht/Blauring Schweiz, 
Ranfttreffen

Samstag, 27. Oktober

10.00–16.00 Uhr 4. Wittenbacher Koffermarkt im 
Kirchenzentrum St. Konrad

     17.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in St. Ulrich, 
Gestaltung: Regula Loher und 
Sonja Billian

     18.30 Uhr In Häggenschwil: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Sonntag, 28. Oktober

     09.30 Uhr Philippinisch-schweizerischer 
Gottesdienst in St. Konrad, Ge-
staltung: Christian Leutenegger 
und Kaplan Joseph Antipasado

Anschliessend philippinischer Imbiss
     10.30 Uhr In Muolen: Eucharistiefeier mit 

dem Gospelchor Wittenbach, 
 Gestaltung: Pater Albert Schlauri 
und Jugendliturgieteam

Anschliessend Suppenzmittag im Adlersaal

Dienstag, 30. Oktober

14.00 Uhr Besuchskreisnachmittag, 
Ulrichsheim

14.00 Uhr Lismi-Träff, evang. Kirchenzentrum 
Vogelherd

Mittwoch, 31. Oktober 

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– 

mit Berechtigung, evang. Kirchen-
zentrum Vogelherd

19.00 Uhr Rosenkranz, St. Konrad

Donnerstag, 1. November – 
Hochfest Allerheiligen  

     09.30 Uhr Eucharistiefeier mit dem Kirchen-
chor in St. Ulrich, Gestaltung: 
Pater Franz Reinelt 

Opfer:  Winterhilfe, Ortsvertretung 
 Wittenbach

     14.00 Uhr Totengedenkfeier in St. Ulrich, 
Gestaltung: Christian Leutenegger 
und Team

 In Häggenschwil:
     10.30 Uhr Eucharistiefeier, Gestaltung: 

Pater Albert Schlauri
     14.00 Uhr Totengedenkfeier, Gestaltung: 

Alexander Burkart und Pater Albert 
Schlauri

 In Muolen:
     09.00 Uhr Eucharistiefeier, Gestaltung:

Pater Albert Schlauri
     14.00 Uhr Totengedenkfeier, Gestaltung: 

Pfarrer Hermann Müller

Freitag, 2. November – Allerseelen 

09.15 Uhr Kommunionfeier im Sonnenstübli, 
Kappelhof

     19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Herz-Jesu- 
Freitag, Kapelle, anschliessend 
eucharistische Anbetung

Kath. Pfarramt St. Ulrich und St. Konrad
Dorfstr. 24, 9300 Wittenbach, unsere Handy-Nr.: 077 479 56 87
Pfarreibeauftragter:
Christian Leutenegger 071 298 30 65
 c.leutenegger@altkon.ch
Sekretariat:
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr
 Mo: 14.00–16.00 Uhr
Susanne Humbel-Gann 071 298 30 20
 pfarramt.wittenbach@altkon.ch
Sozialdienst:
Sonja Langenegger Dorfstrasse 24, 071 298 30 70
 s.langenegger@altkon.ch
Mesmerin St. Ulrich:
Kathrin Brändli Dorfstrasse 24, 076 248 85 33
Mesmer St. Konrad:
Ivo Garic Weidstrasse, 079 757 51 39
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Die drei???  auf der Suche nach 
dem geheimnisvollen Fisch

 � Katholische Kirchgemeinde

Tageslager der Pfarreien Wittenbach, Häggenschwil und 
Muolen: Über 40 Detektive lösen zusammen mit den drei 
Fragezeichen??? Justus, Peter und Bob einen schwierigen 
Fall und begeben sich auf die Suche nach dem geheimnis-
vollen Fisch. Dabei reisen sie mit der Zeitmaschine in die 
Römerzeit, ins Mittelalter und auch mal in die Zukunft. Und 
das Abenteuer führt sie unter anderem in den St. Galler 
Untergrund (Katakomben), in den Rosengarten und auf den 
Bergfried-Schlossturm in Rapperswil und ins Zukunftsate-
lier in Lömmenschwil.
Briefliche Botschaften von Mister X, die uns immer wieder 
erreichten, gaben uns wichtige Hinweise.
Bereits am Abend des zweiten Tages schien das Rätsel 
gelöst, die Kuverts mit der Lösung war gut in einem Koffer 
verstaut.
Doch da stahl uns ein dreister Dieb beim Umsteigen in 
St. Gallen den Koffer und machte sich aus dem Staub.
Gottseidank tauchte dann der Koffer am dritten Tag wieder 
auf und das Rätsel konnte doch noch vor dem Ende des 
Lagers gelöst werden.

Text: Christian Leutenegger, Bild: Tageslager-Team

Badminton-Schnuppertraining
 � BC Wittenbach

Am Mittwoch, 17.10.2018, durften wir 4 Migranten aus 
Afghanistan und Eritrea zu einem Badminton Schnuppertrai-
ning begrüssen. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde ging 
es auch schon los und Trainer Thomas Koch erklärte die 
Grundzüge von Badminton. 
Geschmückt mit einigen kleinen Übungen verging die 
Schnupperstunde wie im Flug. Für alle Teilnehmer war es 
das erste Mal, dass sie einen Badmintonschläger in der 
Hand hielten. 
Es wurde viel gelacht und geschwitzt und gegen Schluss 
entwickelten sich bereits lange und spannende Ballwech-
sel. Danke an alle Beteiligten für euren Mut, diesen unbe-
kannten Sport auszuprobieren und euren Einsatz!
Möchtest du auch diese schnelle und herausfordernde 
Sportart kennenlernen? Dann melde dich bei bei unserem 
Präsidenten Semi Votta (rvotta@votta.ch); Weitere Infos fin-
dest du auch auf unserer Homepage www.bcwittenbach.ch

Text und Bilder: Thomas Koch
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Ein Kalender 2019 «Wittenbach 
im Blitzlicht» für Sie

 � Norbert Näf; Kandidat Gemeindepräsident 
Wittenbach

Liebe Wittenbacherinnen, liebe Wittenbacher – Was zeich-
net Wittenbach aus? Auf meinen Spaziergängen habe ich 
viele Winkel der Gemeinde erkundet und dabei mit meiner 
Kamera so manches Juwel entdeckt. Mit einigen der 
schönsten Impressionen habe ich nun einen «Wittenbach 
im Blitzlicht»-Kalender erstellt – nicht nur für mich, sondern 
auch für Sie. 
Wettbewerb: Es sind nicht nur die vielen reizvollen Ansich-
ten, die Wittenbach ausmachen. Die Gemeinde wurde auch 
von einer namhaften Organisation zertifiziert. Welche Aus-
zeichnung hat Wittenbach schon erhalten?

a. Wakkerpreis vom Schweizerischen Heimatschutz
b. Label Unesco Weltkulturerbe
c. Label Energiestadt von EnergieSchweiz

Die ersten 30 richtigen Einsendungen erhalten einen der 
Kalender in limitierter Auflage. Einfach eine Nachricht mit 
Ihrer Postadresse und dem richtigen Lösungsbuchstaben 
per E-Mail an mail@norbertnaef.ch oder mit einer Postkarte 
an Erich Eberle, Linden 6, 9300 Wittenbach. Ich wünsche 
viel Glück! Die gesamte Fotogalerie finden Sie übrigens 
auch unter http://www.norbertnaef.ch/fotos-wittenbach. 

Text und Bild: Norbert Näf, Kandidat der Findungskommission für das 
Gemeindepräsidium
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Hirschen Wittenbach

Metzgete
vom 26. Oktober ab 17.00 Uhr  – 
27. & 28. Oktober  ab 11.30 Uhr

Unsere Öffnungzeiten sind 
Mo   08.30 – 23.00 Uhr
Di – Fr  08.30 – 14.00 / 17.00  –  23.00 Uhr
Sa – So 10.00 – 23.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen

Gastgeber: Andreas und Sindy
www.hirschen-wittenbach.ch
info@hirschen-wittenbach.ch
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Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verabschieden wir 
uns von unsern treuen Gästen. Ende Oktober 2018  schliessen wir 

unser Ka� . Am Samstag, 27. Oktober, ab 10.00 laded mir Eu alli i, mit 
üs de Usklang  z � ire.

Wir bedanken uns herzlich für diese gute und spannende Zeit. 
Das Team: Ruth Cozzio, Heidi Klauser und Rita Krapf

PS: Geschenkgutscheine bitte noch bis zum 25. Okt.18 einlösen, ab 
diesem Zeitpunkt nicht mehr gültig.

Contactlinsen
mit Comfort

Garantie

Grasso Optik 
Oberer Graben 14

9000 St. Gallen
Tel. 071 223 56 66 
sms 076 601 28 85 

www.grasso.ch

28
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www.dottenwil.ch

Aktuelle 
Ausstellung:
Sonja Hugentobler:
«Behausung» –
Malerei/Installation 

Sonntag, 4. November 2018, 
11 – 15 Uhr

Ratsschüblig mit 
Kartoffelsalat

(ein Vegi-Menü ist auch erhältlich)

Der Gemeinderat Wittenbach bekocht und 
bedient Sie auf Schloss Dottenwil.

Nutzen Sie die Möglichkeit zu einem
gemütlichen Spaziergang.

Ratsschüblig – serviert vom  
Gemeinderat

 � IG Schloss Dottenwil

Sonntag, 4. November 2018, ab 11.00 – 15.00 Uhr, im 
Schloss: Bereits zu einer Tradition geworden ist der Einsatz 
des gesamten Gemeinderates Wittenbach im Schloss 
 Dottenwil. Ihm ist es ein Anliegen, das «Schloss Dottenwil, 
als Ort der Begegnung und der Kultur» in Wittenbach ideell 
und auch mit Taten zu unterstützen. Die Mitglieder des 
Rates stehen jeweils gegen Ende des Jahres, fachlich 
unterstützt von deren Partnerinnen und Partnern, in Küche, 
Keller und Service bereit für die Gäste, Bürgerinnen und 
Bürger von Wittenbach, Besucherinnen und Besucher von 
auswärts. Sozusagen der zweitwichtigste Höhepunkt nach 
der Olma.
Der Ratsschüblig ist eine nahrhafte Wurst, hergestellt aus 
Rind- und Schweinefleisch. Als Alternative gibt es deshalb 
auch einen «Vegi-Teller» Die ersten Quellen zum Schüblig 
stammen bereits aus dem 13. Jahrhundert, diese erwähnen 
eine geräucherte Wurst. Unser Ratsschüblig ist natürlich 
nicht so alt, wird er doch am Sonntag-Morgen direkt von 
der Metzgerei abgeholt. Der Ratsschüblig wurde – so sagt 
man – vor allem früher nach den langen, arbeitsreichen 
Gemeindratssitzungen, zusammen mit einem guten Schluck 
Landwein, genossen.

Text: Gemeinderat Wittenbach, Fredi Widmer   
Bild: IG Schloss Dottenwil

Mediadaten 2018/2019

Datenanlieferung
Inserateschluss Dienstag 10 Uhr: Senden Sie Ihre 
druckfertige PDF-Datei an info@maxsolution.ch. 

Formate und Preise 
erhalten Sie unter www.gemeindepuls.ch/inserat
oder per Telefon 071 222 76 36.

Nr. Woche Inserateschluss Erscheinung

43 KW 43 Di 23. Okt. Do 25. Okt.

44 KW 44 Di 30. Okt. Fr 2. Nov.

45 KW 45 Di 6. Nov. Do 8. Nov.

46 KW 46 Di 13. Nov. Do 15. Nov.

47 KW 47 Di 20. Nov. Do 22. Nov.

48 KW 48 Di 27. Nov. Do 29. Nov.

49 KW 49 Di 4. Dez. Do 6. Dez.

50 KW 50 Di 11. Dez. Do 13. Dez.

51/52 KW 51/52 Di 18. Dez. Do 20. Dez.

Ausgabe 2018

Nr. Woche Inserateschluss Erscheinung

1 KW 1 Mi 2. Januar Fr 4. Januar

2 KW 2 Di 8. Januar Do 10. Januar

3 KW 3 Di 15. Januar Do 17. Januar

4 KW 4 Di 22. Januar Do 24. Januar

5 KW 5 Di 29. Januar Do 31. Januar

Ausgaben 2019
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Oliver Gröble, Kandidat 
Gemeindepräsidium

Themen-Spaziergänge durch die Gemeinde

Samstag, 17. November 2018, 10.00 Uhr
Spaziergang mit Gröble: Thema bürgerorientierte 
Verwaltung

Besammlung: vor dem Gemeindehaus

Ich möchte während den Spaziergängen Ihre 
 Bedürfnisse und Anliegen zu den einzelnen Themen 
kennen lernen und erfahren, was Sie bewegt. Die 
Gehzeit beträgt ca. 20 Minuten. Endpunkt ist jeweils 
ein Restaurant, in dem wir noch weiterdiskutieren 
können.

Tage der offenen Tür bei Gröbles
Samstag, 27. Oktober 2018, 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 4. November 2018, 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag, 9. November 2018, 17.00 – 20.00 Uhr

Diskutieren, plaudern und kennenlernen bei Snacks 
und Erfrischungsgetränken. Bei uns zu Hause an 
der Vord. Bettenwiesenstrasse 19, Wittenbach.

www.olivergroeble.ch

29
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5Gebiet Neuhus – konkrete
Aussage oder nicht? 

 � Oliver Gröble; Kandidat Gemeindepräsident 
Wittenbach

Liebe Wittenbacherinnen, liebe Wittenbacher, während dem 
ersten Wahlgang wurde ich hier und da gefragt, was meine 
Meinung zu diesem oder jenem Thema sei. Man erwartete 
Klartext. Ich kann diesen Wunsch nach eindeutigen Aus-
sagen verstehen. Dennoch habe ich keine konkrete Ant-
wort gegeben. Warum?
Nehmen wir das Beispiel Neuhus. Sollen dort Wohnungen 
oder Generationenhäuser gebaut, oder andere Nutzungen 
ermöglicht werden? Es wäre aus drei Gründen unseriös, im 
Wahlkampf eine eindeutige Antwort zu geben. 1. Bevor ich 
klar Stellung beziehe, muss ich die Fakten kennen. Da ich 
weder im Gemeinderat noch in der Verwaltung bin, kenne 
ich die Fakten im Detail zu wenig, und es bestehen noch zu 
viele offene Fragen. 2. In unserem politischen System ist es 
der Gemeinderat, der die politischen Entscheidungen fällt. 
Würde ich jetzt schon eindeutige Positionen vertreten, 
würde ich die Diskussion im Gemeinderat übergehen. 3. 
Neuhus ist ein für Wittenbach wichtiges Thema. Da will ich 
unbedingt zuerst zuhören und die Bevölkerung und die 
Organisationen aktiv miteinbeziehen. Ein zu frühzeitiger 
Positionsbezug von mir würde mich – falls ich Gemeinde-
präsident würde – als neutraler Zuhörer verunmöglichen.
Beim Gebiet Neuhus ist meine Erfahrung als Standortför-
derer ein grosser Vorteil. Ich weiss, wie man einen solchen 
Prozess transparent und unter Einbezug der Bevölkerung 
gestaltet. Stichworte dazu sind: Bedürfnisse, Mitwirkung, 
Testplanung, Kosten usw. Erst wenn dieser breit abge-
stützte Prozess durchgeführt ist, ist die Zeit des politischen 
Entscheids gekommen. Und dann werde ich Klartext reden.

Text: Oliver Gröble; Bild: Susanne Nüesch

www.gemeindepuls.ch
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Eigenmann AG | Wittenbach | Tel. 071 292 36 36 | www.eigenmann-ag.ch
BERATEN | ORAGNISIEREN | REALISIEREN

renovation

RENOVATION / UMBAUTEN.
MIT DEM PRAXISWISSEN UND DER PRAXISERFAHRUNG 
UNSERER SPEZIALISTEN FÜR HEIZUNG, SANITÄR UND 
GEBÄUDEHÜLLE PLANEN UND KOORDINIEREN WIR IHRE 
RENOVATION.

29125

Zwei Punkte bleiben im Bunker
 � VBC Wittenbach

 
Volleyball Damen 1. Liga: Die Turnhalle Remisberg in Kreuz-
lingen gehört definitiv nicht zu unseren Lieblingsplätzen. 
Dies liegt weniger an dem sauer stoffarmen Betonbau, als 
an der Tatsache, dass wir dort noch nie gewonnen haben. 
Dies änderte sich leider auch letzten Samstag nicht, obwohl 
wir dem Sieg noch nie so nahe waren. 
Die Thurgauerinnen starteten fulminant in den ersten Satz 
und zogen gleich einmal auf 14:6 davon. Erst da erwachten 
wir und setzten zur Aufholjagd an. F. Küng und S. Bichler 
servierten in dieser Phase stark und vorne am Netz agierte 
der Block immer erfolgreicher, so dass das Spiel bei 23:23 
wieder offen war. «Service-Fehler im falschen Moment  
Nr. 1» und ein Angriff im Out beendeten leider den ersten 
Durchgang zu Gunsten des Heimteams.
Exakte Annahmen und sehenswerte Angriffe durch die 
Mitte waren die Highlights des zweiten Satzes aus unserer 
Sicht, aus welchen ein klarer 25:17-Sieg resultierte.
Nach dem Seitenwechsel wurden wir wieder in den ersten 
Satz zurückversetzt und lagen schnell mit acht Punkten 

zurück. Erst die eingewechselte J. Keller konnte mit ihrem 
frechen Angriffsspiel und den druckvollen Services noch 
einmal Boden gutmachen.  Doch es blieb nur bei der Spiel-
stand-Korrektur, den Satz verloren wir trotzdem mit 21:25.
Nachdem wir uns im vierten Durchgang noch einmal gegen 
die drohende Niederlage aufgebäumt hatten und den Satz 
klar mit 10 Punkten Vorsprung gewannen, mussten wir in 
den alles entscheidenden 5. Satz. Dieser war ein Kopf-an-
Kopf-Rennen mit Matchbällen für beide Teams. Neben den 
«Service-Fehlern im falschen Moment Nr. 2–4» machte vor 
allem das mutigere Angriffsspiel der Gegnerinnen den klei-
nen Unterschied aus. Da im Volleyball beim engen Spiel-
stand 3:2 der Sieger zwei und der Verlierer einen Punkt 
bekommt, konnten wir trotzdem unseren ersten Punkt ver-
buchen – viele weitere sollen möglichst bald folgen.
 
Spieltelegramm:
Meisterschaft: Pallavolo Kreuzlingen – VBC Wittenbach, 
3:2 (26:24, 17:25, 25:21, 15:25, 20:18)
Wittenbach: S. Bichler, D. Burgstaller, J. Keller, F. Küng, J. 
Metzler, D. Peter, C. Regli, N. Tschus; Coach: S. Mallschützke

Text: Corinne Regli-Schaer
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Tel. 071 292 21 11, Fax 071 292 22 29, ratskanzlei@wittenbach.ch
www.wittenbach.ch

Pündtstrasse 1 ❘ 9320 Arbon ❘ Tel. 071 440 40 40 ❘ Fax 071 440 40 25
info@manserag.com ❘ www.manserag.com ❘ www.manser24.ch

SCHNÄPPLI-TAG
Nur am Donnerstag, 1. Nov. 2018 ❘ 9.00 bis 18.00 Uhr

  Verschiedene   
Aktionen

  Unschlagbare  
Angebote

  Ausstellungs- und 
Vorführprodukte zu 
Top-Preisen
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* Ausgenommen WIR-Aktionen, Sonderaktionen, Zubehöre und Reparaturen.

20 bis 60% Rabatt* auf das ganze  
verfügbare Sortiment!

29
11

4
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  Restaurant Sonnental (Gift) 
  9300 Wittenbach

Auf Ihren Besuch freuen sich Familie E. Würmli und Personal!

5-liber-Metzgete
Mittwoch, 24. Oktober bis 

Samstag, 27. Oktober

Treff

Freizeit , Spiel , Hobby , Party , Geschenke

Hobbyhuus

Ihre Adresse im Dorf Wittenbach

www.hobbyhuus.ch

Das Hobbyhuus erweitert die Öffnungszeiten bis Weihnachten
aktuelle Öffnungszeiten auf www.hobbyhuus.ch

Hobbyhuus Helfenberger * Dorfstrasse 6 * 9300 Wittenbach * 071 298 24 56 * www.hobbyhuus.ch

29
15

8

Sieg für Wittenbacher  
Fussballerinnen

 � FC Wittenbach – Frauen 1

Das sympthische Damen-1-Team des FC Wittenbach bezwang 
am vorletzten Samstag, 13. Oktober, das Frauen-Team des 
FC Ebnat-Kappel in Wittenbach mit 2:0. Wir gratulieren zu 
dieser tollen Leistung. 

Text: GP, Bild: Francine Wahsel

Herzlichen Dank  
für Ihr Inserat
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Gymnasium Untere Waid
9402 Mörschwil, T +41 71 866 17 17 

www.unterewaid.ch

Untergymnasium und Gymnasium

Schnuppervormittag
Samstag, 10. November 2018, 09.00 Uhr

Prüfungsvorbereitungskurse
für die Aufnahmeprüfungen ins Gymnasium 
und ins Untergymnasium

29
10

5

„Treff mit Näf“
Treffen Sie mich persönlich und tauschen Sie sich mit mir aus - bei einigen Treffs offeriere 
ich auch Marroni, Glühwein oder Punsch (alkoholfrei). Alle sind herzlich eingeladen:
 
Samstag, 27. Oktober 2018  10:30 - 12:30 Uhr  *Käserei Linden, Dottenwilerstr.
Freitag, 2. November 2018  16:30 - 18:30 Uhr  *Abacus Platz, Bruggwaldstr. 
Samstag, 3. November 2018 13:30 - 15:30 Uhr Adana Kebap House, St.Gallerstr. 2
  16:30 - 18:30 Uhr  *Parkplatz St.Konrad, Weidstr. 7
Freitag, 9. November 2018 17:00 - 19:00 Uhr Heidi‘s Bistro, Arbonerstr. 34
Dienstag, 13. November 2018 17:30 - 19:30 Uhr *Kies-Parkplatz OZ Grünau

www.norbertnaef.ch
Voller Energie für Wittenbach.

* Marroni, Glühwein, Punsch offeriert! 

Hört zu. Denkt mit. Packt an. 

28753

Wählen Sie farbig

Werben Sie herbstlich


